
 
 

           
 

BEGLEITER DURCH DEN ADVENT 

 
 

Mittwoch, 14. Dezember 
 

Eine Kerze entzünden 
 

Es ist viel mehr die Sehnsucht 
nach dem Licht als romantische 
Stimmung, wenn wir besonders 

in diesen adventlichen Tagen 
so gerne eine Kerze anzünden. 

 
Im Lichtschein einer Kerze 
finden wir die im Alltag oft 
vermisste und gleichzeitg so 

sehr gewünschte Ruhe und Stille, 
Sammlung und Besinnung. 

 
Wir können uns von der 

lautlosen Botschaft einer Kerze 
trösten und sagen lassen, dass 
das Licht letztlich stärker ist, 
als alle Mächte der Finsternis. 

 
In solchen Abendstunden 

können wir gute Erinnerungen 
pflegen und uns dankbar 

verbunden wissen mit den 
Menschen, die wir lieben. 

 
 



 
 

 
 
 

Einige unserer Lieben 
sind bereits auf der anderen 
Seite des Lebens, im Haus 

der Ewigkeit, dort, wo ihnen 
das ewige Licht leuchtet. 

 
 

(Quelle: PAUL WEISMANTEL, Wo bleibst du Trost? – abendlicher Adventskalender 2016, Kemmern 2016) 
 
 
Paul Weismantel, Priester, Spiritual im Priesterseminar und Domvikar in der Diözese Würzburg, erstellt jedes Jahr einen Beglei-
ter durch den Advent mit Texten zum nach-denken! Diese täglichen Meditationen – 2016 zum Thema: „Wo bleibst du Trost?“ – 
sind eine wunderbare geistliche Vorbereitung auf das Weihnachtsfest. Sie finden jeden Abend um 18 Uhr hier in der Rubrik 
„Geistlicher Impuls“ den Text zum Tag.  
 


